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Kreistag des Wetteraukreises 
Herrn Kreistagsvorsitzenden 
Armin Häuser 
Europaplatz 
 
61169 Friedberg 
 

 

  

     10. Januar 2024 
 

 
 
Antrag der AfD-Fraktion “Risikoüberprüfung des Haushalts 2024 der 

 Stadt Bad Vilbel durch den Kreiskämmerer“ 
 

 
 
Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender, 
 
vor dem Hintergrund der beiliegenden Anfrage der AfD-Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung Bad Vilbel, bitten wir Sie, den o.g. Antrag auf die Tagesordnung 
der Kreistagssitzung am 07.02.2024 zu nehmen: 
 
 
 
Der Kreistag möge beschließen:  
 

Der Kreiskämmerer des Wetteraukreises wird beauftragt, den von der Stadt Bad Vilbel 
beantragten Haushalt für 2024 im Hinblick auf folgende Risiken zu überprüfen und dem 
Kreistag zu berichten: 
 

1. Das Ausfallrisiko der zuletzt von der Stadt Bad Vilbel im Rahmen einer Anpassung des 
Haushaltes für 2024 beantragten zusätzlichen Kreditaufnahme in Höhe von 16.014.710 
EUR im Hinblick auf die Risiken der Realisierung eines Weiterverkaufs des „Segmüller 
Grundstücks“ an Dritte für den Bau von Rechenzentren. 
 

2. Das vom Magistrat der Stadt Bad Vilbel für die neue Stadthalle Vilco mit jährlich €5 
Millionen bezifferte Defizit, welches durch Einnahmen aus dem Bau der Therme durch 
die Wund-Gruppe gegenfinanziert werden sollte, deren Bau bis zum heutigen Tag noch 
nicht einmal begonnen hat. Wie der Kreiskämmerer selbst in einer Beantwortung einer 
Anfrage zum Thema ausgeführt hat, sind seit Stellung des Bauantrages durch die Wund-
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Gruppe vor drei Jahren bis einschließlich Dezember 2023 keine weiteren Unterlagen 
eingegangen, weshalb der Wetteraukreis bis heute noch nicht einmal die Grundlage für 
eine Baugenehmigung hat. Die in Aussicht gestellten Einnahmen zur Gegenfinanzierung 
des Defizits durch die Stadthalle Vilco sind also auf unbestimmte Zeit verschoben. 

 
 
Begründung 
 
Die Stadt Bad Vilbel geht in beiden vorgenannten und anderen Punkten erhebliche finanzielle 
Risiken ein. Es ist Aufgabe des Wetteraukreises als übergeordnete Behörde, dieses 
Finanzgebaren zu überprüfen und sicherzustellen, dass hieraus keine existenziellen Risiken 
für die Stadt Bad Vilbel entstehen. 

 
 
Weitere Begründung mündlich. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Michael Kuger 
Fraktionsvorsitzender der AfD im Kreistag Wetterau 
 
 
 
 
 
Anlage:  
 
Anfrage der AfD-Fraktion Bad Vilbeler Stadtparlament zum Vertrag mit Segmüller und der 
hierfür erforderlichen „Anpassung des Haushaltes für 2024“ in Höhe von mehr als €16 
Millionen. 
 


